
E-Mail:  KV-Reiffenhausen@t-online.de 

Kirchenvorstand Reiffenhausen  
Kirchstraße 11 
37133 Friedland 

Die Kirche in 
Reiffenhausen 

Die Reiffenhäuser Kirche 

ist seit vielen Jahren Pilger-

kirche.  

Von Ostern bis Oktober  

ist sie ganztägig  von  

8:00 bis 18:00 Uhr  

geöffnet.  

Pilgerreisende sind herz-

lich willkommen. Pilger-

stempel und eine kleine 

Erfrischung finden sie im 

Eingangsbereich der Kir-

che.  

Im Ort gibt es Übernach-

tungsmöglichkeiten. 

Wir wünschen Ihnen einen 

angenehmen Aufenthalt in 

unserer Kirche. 

Gruppen bitten wir,  sich 

im Vorfeld anzumelden. 

Der Kirchenvorstand 

Pilgerkirche 

Kirche Reiffenhausen 

Evangelische Kirche Reiffenhausen 
Kirchstraße 10 

37133 Friedland 

 

Evangelisches Pfarramt Friedland/Reiffenhausen 
Weghäuserstraße 7 
37133 Friedland 

Telefon:  05504 437 
E-Mail:  pfarramt.friedland@evlka.de 
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274 Jahre gibt es unsere Kirche. Sie bildet mit 

Pfarrhaus und alter Schule ein wunderschönes 

denkmalgeschütztes Ensemble. Von 2017 bis 

2019 wurde die Kirche komplett saniert. Direkt 

nach der Konfirmation 2017 wurde im Juni die 

Spitze vom Turm abgebaut und die Sanierungsar-

beiten begannen. Mit Neugier und Spannung wur-

de die Öffnung des luftdicht verschlossenen Me-

tallzylinders, der sich seit der letzten Renovierung  

von 1985 im Inneren der Turmkugel befand, er-

wartet. 180 Autos waren damals in Reiffenhausen 

gemeldet. Außerdem enthielt die Kugel einen Satz 

Fotos aus dem Jahr 1985. Unter den älteren Do-

kumenten waren Briefe und Mitteilungen aus den 

Jahren 1862, 1921 und 1932 sowie Saatgut und 

Münzen.  

Unsere Kirche von 
1745 bis 2019 

 Im Rahmen der letzten wurde 

die gesamte Fassade neu ver-

putzt. Der jetzige Besenputz ent-

spricht dem ursprünglichen Zu-

stand der Kirche. Das Holz des 

Dachstuhls musste instandge-

setzt, das Dach unter weitgehen-

der Wiederverwendung der 

hochwertigen Tonziegel neu ge-

deckt und der Turmhelm erneu-

ert. Der Fachwerkturm wurde mit 

Schiefer behangen, wodurch er 

besser vor Wind und Wetter ge-

schützt ist .  

 Die Schlichtheit der Kirche wird 

durch die Inneneinrichtung un-

termalt. Gotisch ist das ein-

drucksvolle Kruzifix auf dem 

Altar. Es wurde in den 1960er 

Jahren von einer Pastorenfamilie 

auf dem Dachboden gefunden. 

Nach der Restaurierung fand es 

seinen Platz als Altarkreuz.  

 Die geschnitzte, bunt bemalte 

Barockkanzel mit Figuren 

scheint ebenfalls älter als die 

Kirche zu sein. Dargestellt sind 

die Apostel Matthäus (Engel), 

Markus (Löwe), Lukas (Stier,) 

Johannes (Adler) und Paulus mit 

Schwert und Schriftrolle. Vermut-

lich ist der Orgelprospekt ein 

Überbleibsel von der vorherigen Orgel, die aller Wahr-

scheinlichkeit nach von Johann Wilhelm Schmerbach 

dem Älterem im Anfang des 18.Jahrhunderts erbaut 

wurde, Er umschließt heute eine moderne, sehr schö-

ne Orgel, von 1970.  

 Barock ist auch der Tau-

fengel, der im Altarraum 

hängt, nachdem er viele 

Jahre ein armeseliges Da-

sein hinter der Orgel ver-

bracht hatte, wurde er 

1982 von einem Kirchen-

vorstand befreit und an 

seinen heutigen für alle 

Besucher gut sichtbaren 

Platz gebracht. Gestiftet 

wurde er 1752 von der 

Reiffenhäuser Familie 

Haase, wohl als Sühnege-

schenk nach dem Tod 

eines Kindes. Heute wird 

er wieder zu Taufen herun-

tergelassen und die Täuf-

linge empfangen durch 

den Engel Gottes Segen. 

 Der schlichte Altar 

stammt von 1936 und 

wurde aus hiesigem Sand-

stein errichtet.  

 Im Turm befinden sich 

drei Bronze – Glocken, die 

an einem freien Stahlglo-

ckenstuhl von 1958 hän-

gen. Sie läuten täglich um 

7:15 Uhr, um 11:00 Uhr 

und um 18:00 Uhr.  

Der Glockenklang lädt ein, 

innezuhalten, sich zu besinnen, den persönli-

chen Momenten Zeit zu geben.  


